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Vorlage Nr.: 2024/0648 
 

Verantwortlich: Dez. 1 

Dienststelle:  Hauptamt 

 

Feststellung des Nichtvorliegens von Hinderungsgründen für den Eintritt der neu gewählten 
Mitglieder in den Gemeinderat der Stadt Karlsruhe 

 
Gremien Termin TOP Ö / N Zuständigkeit 

Gemeinderat 16.07.2024 1 Ö Entscheidung 

Kurzfassung 

 
Das Nichtvorliegen von Hinderungsgründen für die neu gewählten Stadträtinnen und Stadträte ist 
durch den Gemeinderat festzustellen.  
  

Finanzielle Auswirkungen Ja       ☐     Nein      ☒  

 

☐ Investition 

☐ Konsumtive Maßnahme  

Gesamtkosten:  

Jährliche/r Budgetbedarf/Folgekosten:  

Gesamteinzahlung:  

Jährlicher Ertrag:  

Finanzierung  

☐ bereits vollständig budgetiert 

☐ teilweise budgetiert 

☐ nicht budgetiert 

Gegenfinanzierung durch 

☐ Mehrerträge/-einzahlung 

☐ Wegfall bestehender Aufgaben 

☐ Umschichtung innerhalb des Dezernates 

Die Gegenfinanzierung ist im 

Erläuterungsteil dargestellt.  

 

CO2-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz 
Bei Ja: Begründung | Optimierung (im Text ergänzende Erläuterungen) 

Nein ☒ 
 

Ja ☐ positiv ☐ 

 negativ ☐ 

geringfügig ☐ 

erheblich ☐ 

IQ-relevant Nein ☒ Ja ☐ Korridorthema:  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften Nein ☒ Ja ☐ abgestimmt mit  
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Erläuterungen  
 
Nach § 29 Abs. 5 der Gemeindeordnung stellt der Gemeinderat nach regelmäßigen Wahlen vor 
Einberufung der ersten Sitzung des neuen Gemeinderates fest, ob ein Hinderungsgrund nach § 29 
Abs. 1 Gemeindeordnung für den Eintritt in den Gemeinderat vorliegt.  
 
Allen am 9. Juni 2024 gewählten Bewerberinnen und Bewerbern wurde der Wortlaut des § 29 der 
Gemeindeordnung und die Bedeutung der Vorschrift mitgeteilt. Alle Bewerberinnen und Bewerber 
wurden gebeten, etwaige Hinderungsgründe umgehend mitzuteilen. Solche Hinderungsgründe 
wurden von keiner Bewerberin und keinem Bewerber mitgeteilt. Auf dieser Grundlage stellt der 
Gemeinderat der Stadt Karlsruhe vorliegend fest, dass keine Hinderungsgründe in der Person einer 
Bewerberin oder eines Bewerbers vorliegen.   
 
 
 
Beschluss: 
 
Antrag an den Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat in seiner Zusammensetzung vor der Wahl am 9. Juni 2024 stellt hiermit gemäß § 29 
Abs. 5 der Gemeindeordnung fest, dass bei den nachstehend – in alphabetischer Reihenfolge – 
aufgeführten 48 gewählten Mitgliedern des neuen Gemeinderats kein Hinderungsgrund nach § 29 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Eintritt in den Gemeinderat vorliegt.  
 
 
Akbaba, Ceren    GRÜNE    
Anlauf, Verena    GRÜNE    
Bauer, Benjamin   GRÜNE   
Berghoff, Anne-Kathrin  DIE LINKE.  
Böringer, Annette   FDP   
Braun, Max    Die PARTEI 
Bunk, Tobias    CDU    
Buresch, Franziska   DIE LINKE.  
Cramer, Lüppo    KAL   
Dr. Cremer, Clemens   GRÜNE   
Döring, Sonja    KAL  
Dr. Dogan, Rahsan   CDU  
Dujmović, Ivo    GRÜNE  
Ernemann, Elke   SPD  
Fahringer, Jorinda   GRÜNE  
Dr. Fechler, Raphael   SPD  
Gaukel, Fabian    Volt  
Geißinger, Adina   Volt  
Gottmann, Marco   AfD  
Haug, Michael    KAL    
Dr. Heynen, Susanne   GRÜNE    
Hock, Thomas H.   FDP   
Hofmann, Detlef   CDU  
Dr. Huber, Anton   SPD  
Kalmbach, Friedemann  FÜR   
Kehrle, Andreas   CDU  
Dr. Klingert, Sonja   GRÜNE  
Klinkhardt, Christian   GRÜNE  
Löffler, Aljoscha   GRÜNE  
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Lorenz, Petra    FW   
Meier-Augenstein, Bettina  CDU 
Melchien, Yvette   SPD 
Müller, Dirk    CDU 
Dr. Müller, Thomas   CDU 
Nguyen, Kiên     Volt  
Dr. Noe, Stefan   FDP  
Pfannkuch, Tilman   CDU  
Dr. Sardarabady, Iris   GRÜNE  
Dr. Schmidt, Paul   AfD   
Schnell, Oliver    AfD   
Schütz, Karin    CDU  
Schütz, Nicolas    CDU   
Seidler, Andreas   AfD  
Stolz, Rouven Simon   AfD  
Tröndle, Mathias   SPD  
Uysal, Sibel    SPD  
Wolf, Leonie    GRÜNE   
Zacharias, Christina   DIE LINKE.  
 
 
 


